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Zum Abschluss des Probenjahres traf sich die Chor-
gemeinschaft Liederkranz Krumbach zur Mitglie-
derversammlung mit Neuwahlen, bei der erstmalig
auch die Mitglieder des Chors Popchorn mit abge-
stimmt haben. Die bisherige Vorstandschaft wurde
von den Anwesenden einstimmig wieder gewählt.
Der schöne, laue Sommerabend und der gut besetzte
Biergarten der Gaststätte Traubenbräu boten an-
schließend den Rahmen für eine Serenade mit Kost-

proben aus der Probenarbeit beider Chöre. Freund-
lichen Beifall erhielt der Liederkranz nach dem Vor-
trag einiger traditioneller Madrigale. Aber begeister-
te Zugabe-Rufe heimste er ein mit dem witzig im Stil
der Zwanzigerjahre gesungenen, bekannten Ohr-
wurm des „Kleinen grünen Kaktus“. Popchorn er-
hielt für seinen Beitrag wieder viel Beifall mit Songs,
die auch kürzlich schon bei „Pop am See“ so gut an-
gekommen waren. Text: Sigrid Stephan/Foto: Liederkranz

Mitgliederversammlung bei Popchorn und dem Liederkranz
Der alten Tradition treu geblieben, feierten die TSG Turner-Frauen
seit über einem Jahrzehnt als Saisonabschluss ihrer Vereinsarbeit ein
buntes Sommerfest beim Heimatverein im Museumsgarten. Mit viel
Liebe und Herzblut wurde das Fest wieder von den Organisatorinnen
Elfriede Neumann, Doris Schmid, Rika Maier und Christine Fischer
vorbereitet. Unser Bild zeigt: (von links) Heimatvereinsvorsitzender
Manfred Göttner, Übungsleiterin Ursula Grüner, die Organisatoren
Doris Schmid, Erika Neumann, Christine Fischer, Rika Maier und die
Turner-Frauen. Foto: Heimatverein Thannhausen

TSG-Turner-Frauen im Heimatmuseum

Kurz gemeldet

BALZHAUSEN

Viele Bauangelegenheiten
im Gemeinderat behandelt
Bei der jüngsten Sitzung des Ge-
meinderates Balzhausen standen
mehrere Bauangelegenheiten auf
der Tagesordnung.
●Bei der Sitzung im September
2018 wurde der Abbruch eines
Hauses mit Nebengebäude in der
Jahnstraße dem Gremium ange-
zeigt. Nun lag für das gleiche Areal
nach positiv beschiedener Voran-
frage der Antrag zum Bau eines Ein-
familienhauses mit Doppelgarage
vor. Das Wohnhaus misst zehn auf
elf Meter, die Garage 12,37 auf sie-
ben Meter. Zustimmung: 13:0.
●Außerdem ging ein Antrag auf
Nutzungsänderung eines Wohn-
hauses zum Bürogebäude in der
Augsburger Straße ein. Da genug
Park- und Stellplätze vorhanden
sind und das Ortsbild nicht beein-
trächtigt wird, wurde dem Antrag
mit 12:0 zugestimmt. Gemeinderat
Herbert Scheffler war von der Ab-
stimmung ausgeschlossen.
● Ein weiteres Einfamilienhaus mit
südlichem Anbau soll in der Bür-
germeister-Sailer-Straße im Gel-
tungsbereich des Bebauungsplans
„Kellerberg II“ errichtet werden.
Da der Kniestock statt maximal
0,75 Meter 1,3 Meter hoch werden
soll und für den Anbau statt eines
Giebeldaches ein Flachdach vorge-
sehen ist, beantragten die Bauher-
ren hierfür Befreiungen, die mit
13:0 erteilt wurden.

Bürgermeister Daniel Mayer in-
formierte abschließend über die
erfolgte verfahrensfreie Befreiung
von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes „Kellerberg II“ bezüg-
lich der Errichtung einer rund 35
Meter langen Naturstein-Trocken-
mauer in der Bürgermeister-Sai-
ler-Straße. Diese soll entlang der
südlichen und teils der westlichen
Grundstücksgrenze verlaufen. (kk)

Die Feuerwehr Muttershofen zeigte ihre Leistungen
Prüfung Einige Aktive traten sogar zweimal an, um Kameraden die Abnahme zu ermöglichen

Auch Vinzenz Maier äußerte sich
zufrieden, dass alles so hervorra-
gend geklappt habe und bedankte
sich bei seiner Mannschaft dafür,
dass die Übungen immer so zahl-
reich besucht würden.

Der 3. Bürgermeister der Markt-
gemeinde Ziemetshausen, Edwin
Räder, sprach die immer häufiger
werdenden Einsätze, gerade auch
bei Unfällen auf der nahen B300, an
und betonte, dass die Kommunen
diese Aufgaben ohne die Hilfe und
den schnellen Einsatz der Freiwilli-
gen Feuerwehren nicht stemmen
könnten. Im Namen der Marktge-
meinde dankte er allen ehrenamtli-
chen Helfern und lud abschließend
alle Teilnehmer sowie die Vertreter
der Feuerwehrinspektion zu einer
gemeinsamen Brotzeit ein. (zg)

allgemeinen Kenntnissen abgefragt.
Bei dem darauf folgenden Schulauf-
bau und dem Kuppeln der Sauglei-
tung kamen dann alle so richtig ins
Schwitzen. Um zwei weiteren Ka-
meraden deren Leistungsabzeichen
ebenfalls zu ermöglichen, erklärten
sich sechs Männer bereit, noch ein
zweites Mal anzutreten.

KBM Martin Mayer sprach bei
der abschließenden Besprechung
Lob und Anerkennung für die gute
Leistung aus sowie für die Arbeit,
die das ganze Jahr über geleistet
werde. Zudem dankte der Kreis-
brandmeister für die jahrelange gute
Zusammenarbeit, da es wohl sein
letzter offizieller Besuch in Mutters-
hofen gewesen sei. Alle Teilnehmer
bekamen ihr Leistungsabzeichen
überreicht.

Muttershofen Kürzlich stellten elf
Aktive der Freiwilligen Feuerweh
(FFW) Muttershofen ihr Können
unter Beweis und legten die Leis-
tungsprüfung in verschiedenen Stu-
fen ab. Zur Abnahme kamen Kreis-
brandmeister (KBM) Martin May-
er, Kreisausbilder Leo Langhans
und Schiedsrichter Andreas Faith.

Kommandant und Gruppenfüh-
rer Vinzenz Maier ließ seine Mann-
schaft antreten. Bei großer Hitze
wurden dann zunächst die einzelnen
Positionen ausgelost. Daraufhin
musste jeder den seinem Posten ent-
sprechenden Knoten unter Einhal-
tung der vorgegebenen Zeit ma-
chen. Je nach Stufe des Leistungsab-
zeichens wurde danach das Wissen
der Kameraden in Fahrzeug- und
Gerätekunde, Erster Hilfe und zu

Leistungsabnahme bei der Feuerwehr Muttershofen: (vorne, von links): 3. Bürger-
meister Edwin Räder, Waldemar Ziemek (Stufe 4 = Gold/blau), Michael Leitenmaier
(Stufe 6 = Gold/rot), Sonja Weizenegger (Stufe 4), Peter Maier (Stufe 5 = Gold/
grün), 1. Kommandant Vinzenz Maier (Stufe 5), Leo Langhans (Kreisausbilder), KBM
Martin Mayer; (hinten) Markus Gauwatz (Stufe 1 = Bronze), Sebastian Mach (Stufe
6), Patrick Jahns (Stufe 3 = Gold), Jürgen Knoll (Stufe 3), Kevin Gauwatz (Stufe 2 =
Silber), 2. Kommandant Tobias Hartmann (Stufe 6), Andreas Faith (Schiedsrich-
ter). Foto: W. Gasteiger

ANZEIGE ANZEIGE3. und 4. August

Musikverein  Breitenthal

Endlich Ferien: Nicht nur die 
Schüler jubeln, auch viele Ar-
beitnehmer freuen sich in 
diesen Tagen über eine wohl-
verdiente Auszeit. Eine gute 
Adresse für ein paar gemütliche 
Stunden ist am Wochenende der 
Krumbacher Ortsteil Attenhau-
sen. Zum 37. Mal richtet der ört-
liche Musikverein am Samstag 
und Sonntag sein traditionelles 
Dorf- und Straßenfest aus. Und 
das hat wieder eine Menge Blas-
musik, Geselligkeit und kulina-
rische Schmankerln zu bieten.

Zum Auftakt am Samstag, 
3. Au gust, will der Musikverein 
Neuburg für Stimmung sorgen. 
Zudem wird dann natürlich 
auch der offizielle Bieranstich 
vollzogen.

Gesellig und genussreich geht 
es am Sonntag, 4. August, wei-
ter: Ab 11 Uhr spielt der Musik-
verein Breitenthal zum Früh-

schoppen auf, an den sich nahtlos 
ein reichhaltiger Mittagstisch 
anschließt. Kredenzt werden un-
ter anderem diverse schwäbische 
Schmankerln.

Nachmittags kommen Kuchen 
und Kaffee auf die Tische. Auf 
die Kinder wartet dann ein bun-
tes Unterhaltungsprogramm, 
ehe das Attenhauser Dorffest am 
Abend mit schmissiger Blasmu-
sik ausklingt: Zum großen Finale 
gehört die Bühne den Schmidde 
Musikanten unter der Leitung von 
Dirigent Luis Bisle.

Die 

Veranstaltung 

findet bei 

jeder Witterung 

statt.

FESTPROGRAMM

Musikverein Attenhausen

Dorf- und Straßenfest Attenhausen
Viel Musik und Leckeres aus der Küche

Samstag, 3. August
19.30 Uhr   

Bieranstich und  Stimmungsabend 
mit dem Musikverein Neuburg

Sonntag, 4. August
ab  11.00 Uhr  

Reichhaltiger Mittagstisch  
unter anderem mit schwäbischen 
Schmankerln 
Musikalische Umrahmung durch  
den Musikverein Breitenthal

anschließend 
 Gemütlicher Nachmittag  
bei Kaffee und Kuchen  
mit Kinderprogramm 

18.00 Uhr  
Festausklang mit den  
Schmidde Musikanten

Schmidde Musikanten

Musikverein Neuburg

Fotos: Peter Rothermel (oben, MV Attenhausen), Musikvereine (3)

Der nächste 
Sommer 
kommt bestimmt...

HERBST
Insektenschutzsysteme
für Haushalt / Gastronomie & Industrie

Bgm.-Kunzmann-Weg 25 
86381 Attenhausen

Mobil 01 72 / 7 59 15 71 

• Brennholz • holzBriketts
• hackschnitzel

Hofstr. 7 · 86381 Attenhausen
Tel.: 0 82 82 - 28 44 · Mobil: 0172 73 35 005

Fernsehtechnik Marxer
➢ Service und Handel 
➢ ELA-Anlagen 
➢ Radio- und Fernsehtechnik

➢ Telefone 
➢ Satellitenanlagen
➢ Netzwerktechnik

Kommunikationselektronikermeister Anton Marxer 
86381 Krumbach-Attenhausen / Haselweg 2

Tel.: 0 82 82/37 51 · Fax: 0 82 82/82 72 47 · Mobil: 01 72/8 11 40 58 
anton.marxer@t-online.de

Ein frohes und erfolgreiches Dorffest wünscht

Wir beliefern das Dorffest Attenhausen
mit unseren bekannt guten Fleisch- und Wurstwaren
in bester Qualität. www.bruihaus.com

Metzgerei zum Bräuhaus • Kirchplatz 4 • 89297 Schießen • Tel. 07300/275

Wir wünschen dem MV Attenhausen
für ihr Dorffest ein gutes Gelingen!  www.bruihaus.com

Gute Unterhaltung!

www.autenrieder.dewww.autenrieder.dewww.autenrieder.de
Mittelschwäbische Nachrichten

Ihre Heimat zeitung 
wünscht ein 

schönes  
Fest!

pm
Hervorheben


